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Euer Licht leuchte den Menschen
Maria Lichtmess oder Darstellung des Herrn, wie das Fest auch genannt wird, das 40 Tage nach Weih-
nachten gefeiert wird, geht auf den alten jüdischen Brauch zurück, 40 Tage nach der Geburt eines Erst-
geborenen im Tempel ein Opfer darzubringen. Da Jesus Marias erster Sohn war, galt er als Eigentum 
Gottes und musste von seinen Eltern mit einem Opfer im Tempel «ausgelöst» werden. Dazu wurde er 
zum Rabbi gebracht und vor Gott «dargestellt». Die Erzählung von Jesu Darstellung im Tempel gehört 
zur letzten biblischen Kindheitserzählung Jesu. Im Fest klingt darum mit der Lichterprozession, wie sie 
in Rieden Tradition hat, und den Kerzensegnungen in den Gottesdiensten Weihnachten nochmals an. 
Der Erstgeborene kannte verschiedene Vorrechte. So räumte ihm das Erstgeburtsrecht auch das Recht 
zur Priesterschaft ein. Der Erstgeborene blieb Familienvorsteher, solange die Brüder zusammen im Hause 
blieben; sobald sie sich trennten und eine eigene Familie bildeten, stand jeder selbst dem Haus als Ober-
haupt und Priester vor. Priester war nicht zuerst ein Amt, sondern die Aufgabe, mit dem eigenen Leben 
und Glauben Gott in dieser Welt Raum zu geben, Orte und Momente zu gestalten, wo er als tragende 
Kraft erfahren werden kann.
Im zweiten Vatikanischen Konzil ist das Bewusstsein gewachsen, dass wir alle mit der Taufe Anteil an 
dieser Aufgabe haben. Das «Allgemeine Priestertum», wie es heisst, findet an Maria Lichtmess bei der 
Prozession darin Ausdruck, dass alle Teilnehmenden ein Kerzenlicht tragen. Weihnachten wird so abge-
rundet oder vollendet, dass uns allen von Jesus Christus, dem «Licht der Welt», gesagt ist: «Ihr seid das 
Licht der Welt!»
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Gottesdienste

AKTUELLE SITUATION
Bei Gottesdiensten mit mehr als 50 Personen wird der Zutritt 
nur gemäss 2G-Regel (geimpft/genesen), mit gültigem Covid-
Zertifikat, Ausweis und Hygienemaske gewährt.
Bei allen anderen kirchlichen Feiern gilt Maskenpflicht und 
muss mit Präsenzlisten das Contact Tracing gewährleistet wer-
den.
■ Gottesdienste mit Covid-Zertifikat und Maskenpflicht (2G)
◆ Gottesdienste mit Präsenzliste und Maskenpflicht
Achtung: kurzfristige Änderungen möglich

DIENSTAG, 1. FEBRUAR
09.00 ◆ Schmerikon: Wortgottesfeier mit Brotsegnung → S. 6

MITTWOCH, 2. FEBRUAR
09.00 ◆ Uznach Stadtkirche: Wortgottesfeier

DONNERSTAG, 3. FEBRUAR
09.00 ◆ Gommiswald: Eucharistiefeier
20.00 ◆ Schmerikon: Anbetungsstunde

FREITAG, 4. FEBRUAR – HERZ-JESU-FREITAG
09.00 ■ Uznach Stadtkirche: Eucharistiefeier mit Brot- 
 segnung → S. 7

SAMSTAG, 5. FEBRUAR
18.30 Kein Gottesdienst

SONNTAG, 6. FEBRUAR – MARIA LICHTMESS
Kollekte:

Missionsprokura Dominikanerinnen Ilanz
Predigt:

Uznach 7.45, Gommiswald, Ernetschwil, Rieden: Jürg Wüst
Gestaltung:

Schmerikon, Uznach 10.30: Josef Buchmann
07.45 ■ Uznach Kreuzkirche: Wortgottesfeier mit Kerzen- 
 segnung, Vorstellung Bettina Flick → S. 4, anschliessend  
 Blasiussegen → S. 7
09.00 ■  Schmerikon: Eucharistiefeier mit Kerzensegnung,  

Dreissigster für Lucia Madörin-Züger, 1. Jahresgedächtnis  
für Elsa Delemeschnig-Betschart, Gedächtnis für verstor- 
bene Seelsorger der Pfarrei, Familie Wespe, Familie  
Blöchlinger, anschliessend Blasiussegen → S. 6

09.00 ■ Gommiswald: Wortgottesfeier mit Kerzensegnung,  
 Vorstellung Bettina Flick → S. 4, anschliessend Blasius- 
 segen, Chilekafi → S. 10
10.30 ■ Uznach Stadtkirche: Eucharistiefeier mit Kerzen- 
 segnung, anschliessend Blasiussegen → S. 7
10.30 ◆ Ernetschwil: Wortgottesfeier mit Kerzensegnung,  
 Vorstellung Bettina Flick → S. 4, Gedächtnis für Josef und  
 Anna Müller-Vetter, anschliessend Blasiussegen → S. 9
11.45 ◆ Gommiswald: Tauffeier von Antonia Steiner
17.00 ■ Rieden Rainhalle: Lichterprozession, Eucharistiefeier 
 mit Kerzensegnung, Vorstellung Bettina Flick → S. 4,  
 (Kirchenchor, Saxophon, Schlagzeug) anschliessend  
 Blasiussegen → S. 11

MONTAG, 7. FEBRUAR
09.00 ◆ Uznach Stadtkirche: Eucharistiefeier

DIENSTAG, 8. FEBRUAR
09.00 ◆ Schmerikon: Eucharistiefeier

MITTWOCH, 9. FEBRUAR
07.15 ◆ Uznach Stadtkirche: Schülergottesdienst 3. Klassen
09.00 ◆ Uznach Stadtkirche: Eucharistiefeier

DONNERSTAG, 10. FEBRUAR
09.00 ◆ Gommiswald: Eucharistiefeier
15.30 ◆ Gommiswald: Ökumenische El-Ki-Fiir → S. 10

FREITAG, 11. FEBRUAR
07.15 ◆ Rieden: Schülergottesdienst → S. 11

SAMSTAG, 12. FEBRUAR
18.30 ◆ Uznach Kreuzkirche: Eucharistiefeier in italienischer  
 Sprache
18.30 Ernetschwil: kein Gottesdienst

SONNTAG, 13. FEBRUAR
Kollekte:

Caritas Bistum St. Gallen
Predigt:

Uznach: Annette Winter
Rieden, Gommiswald: Gabriela Jud
Gestaltung:

Schmerikon: Firmjugendliche
07.45 ■ Uznach Kreuzkirche: Wortgottesfeier
09.00 ■ Uznach Stadtkirche: Wortgottesfeier, Vorstellung  
 Bettina Flick → S. 4, 1. Jahresgedächtnis für Markus  
 Steger-Elmiger
09.00 ◆  Rieden: Wortgottesfeier, Dreissigster für Maria-Luise  

Buschauer-Közle, Pius Kühne
10.30 ■  Schmerikon:Wortgottesfeier, Well-Come-Gottesdienst 

mit den Firmjugendlichen → S. 6, Vorstellung Bettina 
Flick → S. 4, Gedächtnis für Luzia Kuster-Kuster

10.30 ■  Gommiswald: Wortgottesfeier, Dreissigster für Marlise 
Rüegg-Inderbitzin, 1. Jahresgedächtnis für Anna Küng-
Dieziger, Marie Marty-Fritschi

17.00 ■ Uznach Stadtkirche: Eucharistiefeier in albanischer  
 Sprache, Dreissigster für Aron Mirashi
17.30 ◆  Schmerikon: Eucharistiefeier in portugiesischer  

Sprache

MONTAG, 14. FEBRUAR
09.00 ◆ Uznach Stadtkirche: Eucharistiefeier

DIENSTAG, 15. FEBRUAR
09.00 ◆ Schmerikon: Eucharistiefeier
14.00 ■ Schmerikon: Einstimmung «Winterzauber» → S. 6

MITTWOCH, 16. FEBRUAR
07.15 ◆ Uznach Stadtkirche: Schülergottesdienst 3. Klassen
09.00 ◆ Uznach Stadtkirche: Wortgottesfeier

DONNERSTAG, 17. FEBRUAR
09.00 ◆ Gommiswald: Eucharistiefeier

FREITAG, 18. FEBRUAR
09.00 ◆ Ernetschwil: Eucharistiefeier, anschliessend Chilekafi

SAMSTAG, 19. FEBRUAR
18.30 ◆ Schmerikon: Eucharistiefeier in italienischer Sprache
18.30 Rieden: kein Gottesdienst
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REGIONALE GOTTESDIENSTE
Abtei St. Otmarsberg
Werktage (ausser Dienstag), ◆ 6.45 Uhr; Dienstag, ◆ 17.45 Uhr;
Sonntag, ■ 9.00/ ◆ 10.30/ ◆ 19.30 Uhr,  Eucharistiefeier.

Kloster Berg Sion
◆ Sonntag, 9.30 Uhr, Eucharistiefeier; ◆ Montag, Mittwoch, 17.00 
Uhr, Eucharistiefeier; ◆ Dienstag, Donnerstag, 6.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier; ◆ Freitag, 17.00 Uhr, eucharistischer Segen, anschliessend 
Eucharistiefeier; ◆ Samstag, 6.30 Uhr, Wortgottesfeier.

Pension Obersee, Schmerikon/
Altersheim Städtli, Spital Linth, Uznach/ 
Tertianum Park Ramendingen, 
Gommiswald
Bitte beachten Sie die internen Weisungen zu den Gottesdiensten.

SONNTAG, 20. FEBRUAR
Kollekte:

Jugendhilfe Don Bosco
Predigt:

Uznach, Ernetschwil: Bettina Flick
Gestaltung:

Schmerikon, Gommiswald: Josef Buchmann
07.45 ■ Uznach Kreuzkirche: Wortgottesfeier
09.00 ■ Schmerikon: Eucharistiefeier, 1. Jahresgedächtnis für  
 Johann Hasler-Müller, Gedächtnis für Jost Wespe-Zigerlig
09.00 ◆  Ernetschwil: Wortgottesfeier, Gedächtnis für Hermann 

Weber-Gallati
10.30 ■ Uznach Stadtkirche: Wortgottesfeier, Gedächtnis für 
 Rosmarie Oberholzer-Gubser
10.30 ■ Gommiswald: Eucharistiefeier

MONTAG, 21. FEBRUAR
09.00 ◆ Uznach Stadtkirche: Eucharistiefeier

DIENSTAG, 22. FEBRUAR
09.00 ◆ Schmerikon: Wortgottesfeier

MITTWOCH, 23. FEBRUAR
07.15 ◆ Uznach Stadtkirche: Schülergottesdienst 3. Klassen
09.00 ◆ Uznach Stadtkirche: Eucharistiefeier

DONNERSTAG, 24. FEBRUAR
09.00 ◆ Gommiswald: Eucharistiefeier

FREITAG, 25. FEBRUAR
09.00 ◆ Rieden: Eucharistiefeier

SAMSTAG, 26. FEBRUAR
18.30 ◆ Uznach Kreuzkirche: Eucharistiefeier in italienischer  
 Sprache
18.30 Ernetschwil: kein Gottesdienst

SONNTAG, 27. FEBRUAR
Kollekte:

Dargebotene Hand – Telefon 143
Predigt:

Uznach 7.45, Gommiswald, Schmerikon: Jürg Wüst
Uznach 9.00, Rieden: Josef Buchmann
07.45 ■ Uznach Kreuzkirche: Wortgottesfeier
09.00 ■ Uznach Stadtkirche: Eucharistiefeier, Gedächtnis für 
 Lydia Keel-Hangartner
09.00 ■  Gommiswald: Wortgottesfeier
10.30 ■ Schmerikon: Wortgottesfeier, Dreissigster für Rita  
 Helbling-Blarer, Franco Zanella, 1. Jahresgedächtnis für  
 Fridolin Mächler-Scherrer, Gedächtnis für Albert und  

ROSENKRANZGEBETE
Schmerikon
◆ Pfarrkirche: Dienstag, 8.30 Uhr
◆ Pfarrkirche: Rosenkranzgebet portugiesisch:

Sonntag, 13. Februar, 16.45 Uhr
 Pension Obersee: findet nicht statt
Uznach
◆ Marienkapelle: Montag und Mittwoch, 8.30 Uhr
◆ St. Josefskapelle: Dienstag, 17.00 Uhr
◆ Kreuzkirche: Freitag, 17.00 Uhr
Ernetschwil
◆ Pfarrkirche: Freitag, 18. Februar, 8.30 Uhr
Gommiswald
 Park Ramendingen: findet nicht statt
◆ Pfarrkirche: Freitag, 17.00 Uhr
Rieden
◆ Pfarrkirche: Mittwoch, 17.00 Uhr

 Emma Geisser-Good und Söhne Albert und Stefan  
 Geisser, Josef und Maria Schwitter-Bucher
10.30 ◆ Rieden: Eucharistiefeier, Gedächtnis für René Herta- 
 Steiner
11.45 ◆  Gommiswald: Tauffeier von Adrian Jud
17.00 ■ Uznach Stadtkirche: Eucharistiefeier in albanischer  
 Sprache

MONTAG, 28. FEBRUAR
09.00 ◆ Uznach Stadtkirche: Eucharistiefeier
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Kirchgemeinde
Herzlich Willkommen Bettina Flick

Der Kirchenverwaltungsrat und das Seelsorgeteam freuen sich, mit 
Bettina Flick auf 1. Februar eine neue Seelsorgerin willkommen zu 
heissen. Bettina Flick wird die seit letztem Sommer freie Stelle von 
Roger Oesch besetzen. Sie war nach dem Theologiestudium in Frei-
burg/Breisgau und Fribourg/Schweiz zuerst in St. Gallen Neudorf als 
Pastoralassistentin tätig. Sie entschied sich, während einigen Jahren 
in Bolivien und später in Peru als Pfarreileiterin und Jugendarbeiterin 
zu arbeiten. Wieder zurück in der Schweiz war sie während 15 Jahren 
in der Seelsorgeeinheit Magdenau als Seelsorgerin und Spitalseelsor-
gerin am Spital Flawil tätig. Nach gut einem Jahr Auszeit, welches sie 
in einem Kloster in Bregenz verbrachte, ist sie mit ihrer reichen Seel-
sorgeerfahrung wieder motiviert in der Pfarreiseelsorge tätig zu wer-
den.
Bettina Flick hat vor, ihren Wohnort in unsere Seelsorgeeinheit zu 
verlegen. Von ihrem Arbeitsplatz im Tönierhaus Uznach aus, wird sie 
als Seelsorgerin in der gesamten Seelsorgeeinheit tätig sein. Das Seel-
sorgeteam wird zusammen mit ihr im Sinne des Prozesses «Neuland 
am Obersee» die Aufteilung der Aufgaben und Ressorts vornehmen 
und zu gegebener Zeit kommunizieren.
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit und heissen Bettina Flick im 
neuen Wirkungsfeld herzlich willkommen und wünschen ihr einen 
guten Start, viel Erfüllung in ihren Aufgaben und Gottes Segen.

Seelsorgeeinheit

Eine Kirche, die nicht dient, dient zu nichts
(Jacques Gaillot)

Mit viel Vorfreude und Neugier denke ich beim Verfassen dieser Zei-
len an meinen Stellenbeginn in der Seelsorgeeinheit Obersee. Nach 
verschiedenen beruflichen Stationen, unter anderem sechs Jahre in 
Südamerika, 15 Jahre in der Seelsorgeeinheit Magdenau, zwei Einsät-
zen als Menschenrechtsbeobachterin in Palästina und zuletzt ein gu-
tes Jahr Auszeit in einem kontemplativen Kloster bin ich neugierig, 
Sie kennenzulernen, mit dem Seelsorgeteam und Ihnen in der Seel-
sorgeeinheit Obersee unterwegs zu sein, Freude und Hoffnung, 
Trauer und Sorgen zu teilen und miteinander Gott auf der Spur zu 
sein.
Mein Herz schlägt für Gottesdienste, in denen wir dem Geheimnis 
Gott näher kommen und etwas in den Alltag mitnehmen können. 
Und für eine Kirche, die mit den Menschen in Not unterwegs ist, 
welche Not auch immer gerade im Vordergrund steht.
Ich freue mich, bald mit vielen Menschen in Kontakt zu kommen und 
auch meinen neuen Wirk- und Lebensort zu erforschen. Ich würde 
mich freuen, wenn Sie mir dabei helfen! Wollen Sie mir Ihren Lieb-
lingsplatz innerhalb der Seelsorgeeinheit zeigen? Vielleicht ein beson-
deres Eckchen in der Altstadt, einen Platz am See oder mit besonde-
rem Weitblick, ein lauschiges Café oder einen besonderen Baum? 
Oder Ihre Ofenbank daheim, die Werkstatt oder den Gartensitzplatz? 
Nehmen Sie doch einfach Kontakt mit mir auf – es muss ja nicht so-
fort in der ersten Februar-Woche sein und eine kurze Begegnung 
kann genauso intensiv sein wie ein längeres Gespräch.

Bis hoffentlich bald, mit herzlich-neugierigen Grüssen

Bettina Flick

Erlös Schoggiherzenverkauf Reise nach Taizé
Vom Mittwoch, 11. bis Sonntag, 15. Mai ist für die 3. Oberstufenschü-
lerinnen und -schüler unserer Seelsorgeeinheit auch dieses Jahr eine 
Reise nach Taizé geplant. Die Situation für Reisen und Jugendtreffen 
ist momentan leider sehr ungewiss. Darum wird mit der Werbung 
noch abgewartet. Die Jugendlichen werden durch die Religionslehr-
kräfte orientiert und Infoveranstaltungen allenfalls zu einem späteren 
Zeitpunkt angeboten.

Abwesenheit
Jürg Wüst: bis Samstag, 5. Februar
Gabriela Jud: Samstag, 5. bis Donnerstag, 10. Februar

Während der Adventszeit werden 
jedes Jahr in der ganzen Seelsorge-
einheit Schoggiherzen zugunsten 
der Aktion Caritas Baby Hospital 
Bethlehem verkauft.
Dem Trägerverein Kinderhilfe 
Bethlehem konnten so insgesamt 
Fr. 2246.– überwiesen werden. 
 Vielen Dank für die Unterstützung!
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Die Sternsingerkinder waren in der ganzen Seelsorgeeinheit unterwegs
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Schmerikon
Brotsegnung im Gottesdienst
Traditionell werden am Gedenktag der Heiligen Agatha Brote geseg-
net. Zu ihren Ehren feiern wir den Gottesdienst am Dienstag, 1. Feb-
ruar um 9.00 Uhr. Während dieses Gottesdienstes werden Brote fei-
erlich gesegnet. Wir laden alle ein, Brote zum Segnen mitzubringen. 
Wie immer am ersten Dienstag im Monat laden wir alle Teilnehmen-
den zum anschliessenden Pfarreikaffee ein, wobei für dieses dann die 
2G-Regel gilt.

Kerzensegnung und Blasiussegen
Am Sonntag, 6. Februar wird um 9.00 Uhr Maria Lichtmess gefeiert. 
In diesem Gottesdienst werden alle liturgischen Kerzen gesegnet. Wir 
laden aber auch alle Teilnehmenden ein, eigene Kerzen zur Segnung 
mitzubringen. Am Ende des Gottesdienstes wird der Blasiussegen 
erteilt.

Firmweg
Well-Come-Gottesdienst
Am Sonntag, 13. Februar werden neun Jugendliche, welche sich auf 
die Firmung vorbereiten, den Sonntagsgottesdienst um 10.30 Uhr 
mitgestalten. Der sogenannte Well-Come-Gottesdienst ist ein wich-
tiger Meilenstein und Höhepunkt auf ihrem Firmweg und möchte die 
jungen Erwachsenen mit guten (well) Wünschen und Wohlergehen 
begleiten.

Seniorinnen und Senioren
Winterzauber miteinander erleben …
Das Seniorenteam lädt herzlich zu einem «Winterzauber-Nachmit-
tag» ein. Am Dienstag, 15. Februar um 14.00 Uhr findet eine kurze 
Einstimmung in der Pfarrkirche statt. Anschliessend kann man ge-
meinsam unterwegs sein und «sich verzaubern lassen». Nach ca. einer 
Stunde wärmen wir uns im Pfarreizentrum Jodokus bei Glühwein, 
Punsch und Drehorgelmusik auf.
Für alle, die nicht mitgehen können und trotzdem einen «Winterzau-
ber» erleben möchten, besteht die Möglichkeit, nach der Einstim-
mung in der Kirche im Pfarreizentrum bei Spiel und Spass die Zeit 
miteinander zu verbringen, bis sich alle wieder im Pfarreizentrum 
einfinden. Für den Aufenthalt im Pfarreizentrum gilt die 2G-Regel.
Ein kurzer Vortrag vom Drogisten Marcel Brunner zum Thema 
«Wohlbefinden im Alter» und eine kräftigende Gerstensuppe werden 
den Nachmittag abrunden. Die Informations-Flyer liegen im Schrif-
tenstand auf.

 → Anmeldung bis Samstag, 12. Februar an Cornelia 
Munz, ✆ 079 832 56 25, comunz@bluewin.ch

Unsere Verstorbenen
21. Dezember: Lucia Madörin-Züger (1925), Pension Obersee
27. Dezember: Rupert Stoff (1937), Gommiswald
 5. Januar: Rita Helbling-Blarer (1935), Spitze 8
 7. Januar: Franco Zanella (1940), Allmeindstrasse 2

Kollekten
Jugendkollekte Ranfttreffen Fr.   51.80
Caritas, Eine Million Sterne Fr.  255.90
Herberge zur Heimat, St. Gallen Fr.  153.75
Kinderspital Bethlehem Fr. 1061.05
Ronald McDonald Elternhaus, St. Gallen Fr.  128.75

Weitere Anlässe
Frauengemeinschaft/Familientreff
Winterwanderung bei Vollmond  
mit Schlittenabfahrt
Am Dienstag, 15. Februar findet eine Winterwanderung statt. Sollte 
es Schnee haben, nehmen wir den Schlitten mit. Am Ziel erwartet uns 
im Beizli eine Stärkung und hinunter geht es hoffentlich auf einer 
rasanten Schlittenfahrt. Wir treffen uns um 17.45 Uhr beim Bahnhof 
Schmerikon mit eigenen PW’s, um Fahrgemeinschaften zu bilden. 
Das Ziel wird kurzfristig ausgelost. Die Konsumation zahlt jede selbst.

 → Anmeldung bis Dienstag, 8. Februar an  
Corinne Stadelmann, ✆ 079 658 60 68,  
corinne.forster@gmail.com

Fratelli Tutti: Anbetungsstunde
Donnerstag, 3. Februar, 20.00 Uhr, Pfarrkirche

Bibelgruppe
Mittwoch, 9. Februar, 19.30 Uhr, Pfarreizentrum
Mittwoch, 23. Februar, 19.30 Uhr, Pfarreizentrum

Frauengemeinschaft/Familientreff: 
Zwerglihöck
Donnerstag, 17. Februar, 14.30 Uhr, Pfarreizentrum

Advents- und Weihnachtsfeier  
der Seniorinnen und Senioren

Die Seniorinnen und Senioren wurden am 14. Dezember zur Ad-
ventsfeier «Warten auf Weihnachten» in die Pfarrkirche und zum 
anschliessenden Mittagessen ins Pfarreizentrum Jodokus eingeladen. 
Es waren schöne und besinnliche Stunden mit einem abwechslungs-
reichen Programm, das sich auf Sinn und Inhalt von Weihnachten 
bezogen hat. Der Wortgottesdienst wurde mitgestaltet von Ursula 
Gebert, Cornelia Munz und Annette Winter. Für adventliche Musik 
sorgte Marilena Brazzola an der Orgel und mit Flötenklängen.
Im festlich geschmückten Saal des Pfarreizentrums konnten dann alle 
einen feinen Zmittag geniessen. Am Nachmittag überraschte das 
Geschwister-Baumerchörli mit ihren wunderbaren Liedern. So ver-
brachten die Seniorinnen und Senioren einen schönen und wohl-
tuenden Adventsanlass. Mit weihnachtlichen Liedern klang der 
Nachmittag aus.
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Uznach
Brotsegnung
Zum Gedenktag der heiligen Agatha werden am Herz-Jesu-Freitag,  
4. Februar Brote als Ausdruck des Dankes für unsere Nahrung geseg-
net. Wir laden die Teilnehmenden ein, zum Gottesdienst um 9.00 Uhr 
Brot mitzunehmen und auf den vorbereiteten Platz vor dem Altar zu 
legen. Während des Gottesdienstes werden diese Brote feierlich ge-
segnet.

Kerzensegnung
Traditionell werden am Fest «Darstellung des Herrn», welches wir im 
Gottesdienst am Sonntag, 6. Februar um 7.45 Uhr in der Kreuzkirche 
und um 10.30 Uhr in der Stadtkirche feiern, alle liturgischen Kerzen 
gesegnet. Wir laden alle Teilnehmenden ein, auch eigene Kerzen vor 
den Altar zur Segnung hinzulegen. Im Anschluss an die Gottesdienste 
wird der Blasiussegen erteilt.

Unsere Verstorbenen
14. Dezember: René Bernet (1954), ehem. Remigihofstrasse 29
19. Dezember: Ernst Blöchliger-Schmid (1963), Hirzlistrasse 9
 3. Januar: Aron Mirashi (2021), Herrenackerstrasse 22

Kollekten
Caritas, Eine Million Sterne Fr.  146.40
Herberge zur Heimat, St. Gallen Fr.  290.20
Kinderspital Bethlehem Fr. 1593.55
Friedensdorf Broc Fr.  279.15

Beerdigungskollekten
Im vergangenen Jahr durften Fr. 3553.30 aus Beerdigungskollekten an 
gemeinnützige Institutionen überwiesen werden. Herzlichen Dank.

Religionsunterricht
Poetry Slam Ausstellung im BGZ zum  
Thema Gott, Freundschaft und Beziehung
Die Religionsklasse der Sek 2a hat Reime, auch Poetry Slam genannt, 
im Religionsunterricht geschrieben. Die Texte sind sehr persönlich, 
da die Schülerinnen und Schüler ihre Gefühle und Meinungen über 
Gott, Freundschaft und Beziehungen ausgedrückt haben. Die 
Poetry Slams werden vom Donnerstag, 10. bis Montag, 28. Februar 
im BGZ ausgestellt. Sie können die Poetry Slams jederzeit anschauen, 
da sie von innen an die Scheiben angebracht und so ausgestellt sind, 
dass man sie von draussen bestaunen kann.
Wir freuen uns auf zahlreiche Interessierte, die vorbeikommen, um 
die Texte der Schülerinnen und Schüler zu lesen.

Bibelgruppen
Lob- und Dankesabend
Die Bibelgruppen laden am Donnerstag, 17. Februar um 19.30 Uhr 
im BGZ zum Lob- und Dankesabend ein. Es gibt immer einen Grund 
zu danken. Das soll mit Lob-, Dank- und Anbetungsliedern, begleitet 
von einem Musikteam, zum Ausdruck gebracht werden. Dazu wer-
den Worte zu bestimmten Themen aus der Bibel gelesen.

Friedenslicht abgeholt

Vor Weihnachten hat eine Gruppe aus Schmerikon das Friedenslicht 
von Bethlehem für unsere Seelsorgeeinheit abgeholt. Sie reisten nach 
Lachen, wo das Friedenslicht mit dem Schiff im Hafen ankam und 
abgegeben wurde. Die Kinder haben damit ihre mitgebrachten Later-
nen angezündet und es vorsichtig gehütet, damit es zu Hause und in 
Rieden für die ökumenische Friedenslichtfeier heil ankommen 
konnte. An Heilig Abend durften die Minis das Friedenslicht den 
zahlreichen Familien zum Abschluss des Gottesdienstes mitgeben.

Stimmige Weihnachtsgottesdienste

Der Christbaum leuchtete zum Leitwort «SternZeichen».
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Uznach
Weitere Anlässe
Bibelgruppe Immanuel
Mittwoch, 2. Februar, 19.30 Uhr, BGZ
Mittwoch, 16. Februar, 19.30 Uhr, BGZ

Seniorinnen/Senioren: Mittagstreff
Donnerstag, 3. Februar, 11.15 Uhr, Restaurant Linthpark

 → Anmeldung bis Mittwochabend, 2. Februar bei  
Enwer Rrafshi (Küchenchef), ✆ 076 418 80 04

Caritas-Aktion «Eine Million Sterne»

Im Rahmen der Caritas-Aktion «Eine Million Sterne» entzündete 
eine Gruppe von Jugendlichen im Rahmen ihrer Firmvorbereitung 
am 18. Dezember dutzende Kerzen in Form eines Christbaums und 
Weihnachtssterns vor der Stadtkirche. Passanten wurden eingeladen, 
ebenfalls eine Kerze anzuzünden. Mit der Aktion, welche an jenem 
Abend in rund 100 Schweizer Städten durchgeführt wurde, sollte ein 
Zeichen der Verbundenheit mit Armutsbetroffenen und des sozialen 
Zusammenhalts gesetzt werden.

Weihnachtsgottesdienst
Die Jubla hat den Familienweihnachtsgottesdienst vom 24. Dezember 
mitgestaltet. Die Gruppe Kawaiisu hat das Krippenspiel aufgeführt, 
in dem ein Spatz von der besonderen Botschaft, dass der Sohn Gottes 
auf die Welt kommt, gehört hat. Er wollte diese freudige Nachricht 
allen erzählen. Aber die Menschen, denen er begegnete, haben den 
Spatz nicht verstanden und ihn verjagt oder gaben ihm etwas Futter. 

Erst die Tiere haben ihn verstanden und sind mit dem Spatz zum Stall 
geflogen, um nachzuschauen und um Jesus in der Krippe zu besu-
chen. Über 20 Kinder und Jugendliche der Jubla haben für den Fami-
lienweihnachtsgottesdienst einen Ad-hoc Chor gebildet und unter 
der Leitung von Cornelia Meier und mit Begleitung von zwei Quer-
flötistinnen, den Gottesdienst musikalisch mitgestaltet.

Bauernjahrzeit

Im letzten Werktagsgottesdienst des Jahres wird jeweils die «Bauern-
jahrzeit» gehalten. Am Mittwoch, 29. Dezember um 9.00 Uhr haben 
wir in der Stadtkirche diesen schönen und besinnlichen Gottesdienst 
gefeiert. Uns wurde bewusst, dass unsere Zeit in Gottes Händen liegt 
und wir immer wieder Grund haben Gott zu danken. Die Feier wurde 
vom Echo vom Chlausbüel musikalisch begleitet.
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Ernetschwil
Gottesdienst  
mit Kerzensegnung und Blasiussegen
Im Gottesdienst vom Sonntag, 6. Februar um 10.30 Uhr werden alle 
liturgischen Kerzen gesegnet. Gerne dürfen auch eigene Kerzen zum 
Segnen in die Feier mitgebracht werden.

Im Anschluss an den Gottesdienst darf der Blasiussegen empfangen 
und so um Gesundheit an Leib und Seele gebetet werden.

Kollekten
Ranfttreffen Fr.  13.00
Caritas, Eine Million Sterne Fr.  40.00
Herberge zur Heimat, St. Gallen Fr. 151.00
Kinderspital Bethlehem Fr. 405.00
Ronald McDonald Elternhaus, St. Gallen Fr. 109.00

Senioren-Treff
Die Seniorinnen und Senioren treffen sich, statt wie ausgeschrieben 
am Mittwoch, 2. Februar neu am Mittwoch, 9. Februar um 14.00 Uhr 
im Pfarreiheim zum fasnächtlichen Beisammensein. Das Datum für 
den Treff musste wegen der Sportferien verschoben werden.

Rorategottesdienste

Den Rorategottesdienst vom 15. Dezember gestaltete Katechetin  
Manuela Isler zusammen mit ihren Schulkindern. Katja Marty musi-
zierte mit ihren Musikschülerinnen und sorgte so für eine adventliche 
Stimmung.

Der Weihnachtsgottesdienst am 24. Dezember wurde speziell für Fa-
milien gestaltet. In der festlich geschmückten Kirche durften einige 
Familien zum Kinderweihnachtsgottesdienst begrüsst werden. Katja 
Marty hatte ein Ensemble mit Musikschülerinnen und Musikschü-
lern zusammengestellt, die den Gottesdienst mit ihren Blasinstru-
menten musikalisch begleiteten. «Zwei kleine Mäuse auf der Suche 
nach dem grossen König», so hiess die Geschichte, die im Weih-
nachtsgottesdienst von Cecilia Hüppi und Roman Steiner auf Mund-
art vorgetragen wurde und die Kinder auf den Weg zur Krippe mit-
nahm. «Er isch würkli cho. Sogar zu mir!» Die Freude der kleinen 
Mäuse über die Geburt des Königs zeigte sich in den freudigen und 
erwartungsvollen Augen der Kinder. Am Schluss des Gottesdienstes 
konnten die Kinder ein funkelndes Sternenlicht, ein «SternZeichen», 
mit nach Hause nehmen, welches am Friedenslicht entzündet wurde. 

Kinderweihnachtsgottesdienst
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Gommiswald
Agathabrotsegnung
Am Freitagmorgen, 4. Februar früh um 6.15 Uhr werden in der Bä-
ckerei Huber zum Gedenktag der heiligen Agatha alle Brote gesegnet.
Diese können im Anschluss im Laden gekauft werden.

Gottesdienst  
mit Kerzensegnung und Blasiussegen
Zu Lichtmess am Sonntag, 6. Februar werden im Gottesdienst um 
9.00 Uhr die liturgischen Kerzen gesegnet. Gerne dürfen auch eigene 
Kerzen zum Segnen vor dem Altar platziert werden.
Nach der Feier wird allen, die es wünschen, der Blasiussegen gespen-
det. Im persönlichen Segensgebet wird um Gesundheit an Leib und 
Seele gebetet.

10 Jahre Pfarreizentrum
Am 15. Januar 2012, also vor 10 Jahren, durfte das Pfarreizentrum 
nach dem Beschluss der Kirchbürgerversammlung im Jahre 2010, 
eingeweiht werden. Das Haus wird seitdem rege genutzt, sei es für 
Sitzungen der Räte und Vereine, Spielgruppe, Musikunterricht, Line-
Dance, wöchentliches Chilekafi, Mittagessen 60Plus oder private An-
lässe, wie Geburtstage, Leidmahle und vieles mehr.

Dies will der Pfarreirat zusammen mit der Leiterin des Pfarreizent-
rums Esther Fritschi zum Anlass nehmen und das 10-Jahr-Jubiläum 
des Gebäudes feiern.

Nach dem Gottesdienst vom Sonntag, 6. Februar ist das Chilekafi 
durch den Pfarreirat im Pfarreizentrum bis 11.00 Uhr geöffnet und 
lädt zum Beisammensein und Austausch ein, es gilt die 2G-Regel.
Geplant ist anschliessend ein Restaurationsbetrieb mit Bündner 
Gerstensuppe ab 11.00 Uhr. Es wird kurzfristig über die tatsächliche 
Art der Durchführung informiert. Im Pfarreizentrum kann bis 16.00 
Uhr mit Bildern in den einzelnen Räumen den darin gelebten Akti-
vitäten nachgegangen und ein Einblick in die Vereine und Gruppen 
gewonnen werden.

Ökumenische El-Ki-Fiir
Am Donnerstag, 10. Februar um 15.30 Uhr findet in der Pfarrkirche 
die ökumenische El-Ki-Fiir statt. Eingeladen sind dazu alle Vorschul-
kinder, deren Eltern oder Grosseltern und Geschwister. Die Erwach-
senen versammeln sich mit den Kindern nach Schulschluss um 15.20 
Uhr vor dem Kindergarten, um gemeinsam zur Kirche zu gehen.

Unsere Verstorbenen
 9. Dezember: Josef Kühne (1931), Schänis
13. Dezember: Rose Marie Trüb (1927), Park Ramendingen
24. Dezember: Jakob Kälin-Zweifel (1929), Park Ramendingen
24. Dezember: Alois Keller-Bernet (1930), Park Ramendingen
13. Januar: Marlise Rüegg-Inderbitzin (1949), Kaltbrunn

Kollekten
Ranfttreffen Fr. 106.80
Caritas, Eine Million Sterne Fr. 113.80
Herberge zur Heimat, St. Gallen Fr.  60.25
Kinderspital Bethlehem Fr. 682.09

Chilekafi
Der Pfarreirat führt nach Möglichkeit monatlich nach dem 9.00-Uhr-
Sonntags-Gottesdienst im Pfarreizentrum das Chilekafi durch.
Im 2020 und 2021 konnte dieses aufgrund der Bestimmungen von 
Bund und Bistum nicht so häufig wie geplant durchgeführt werden. 
Trotz der nicht regelmässigen Durchführungen konnte der Pfarreirat 

Über die Weihnachtstage wurden «SternZeichen» gesetzt

Für jene, die über Weihnachten Gottesdienste aufgrund der Vorgaben nicht besuchen konnten, aber auch für alle anderen, war die weihnachtlich 
geschmückte Pfarrkirche über die Weihnachtszeit geöffnet. Mit Bildern, meditativen Texten, aber auch mit Sternen, die beschriftet und aufgehängt 
werden konnten, durften sich die Besuchenden bei Kerzenschein und weihnachtlicher Stimmung Zeit und Ruhe an der Krippe schenken. Auf den 
Sternen, welche zum Gestalten auslagen, wurden Wünsche und Gedanken geteilt und so viele «SternZeichen» gesetzt.
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Rieden
Familiengottesdienst  
mit Lichterprozession
Am Sonntag, 6. Februar besammeln sich alle bereits um 17.00 Uhr 
vor der Rainhalle. Die Feier wird zeitlich früher angesetzt, damit auch 
Familien mit ihren Kindern die Möglichkeit haben, daran teilzuneh-
men. Mit einer Lichterprozession wird in die Pfarrkirche eingezogen.

Im Gottesdienst werden die liturgischen Kerzen gesegnet. Gerne dür-
fen eigene Kerzen zum Segnen vor dem Altar hingestellt werden. Für 
die Kinder wird eine Bastelecke eingerichtet, wo sie während des Got-
tesdienstes eine Kerze verzieren dürfen.
Der Kirchenchor unter der Leitung von Marilena Brazzola wird mit 
Gospelliedern die Feier gesanglich und musikalisch mitgestalten. Be-
gleitet wird der Chor von Hugo Knobel am Schlagzeug und Denise 
Steinegger am Saxophon.
Nach dem Gottesdienst darf der Blasiussegen für Gesundheit an Leib 
und Seele empfangen werden.

Schülergottesdienst
Am Freitag, 11. Februar um 7.15 Uhr treffen sich die Schulkinder 
zum monatlichen Schülergottesdienst. Katechetin Hilde Hinder wird 
die Feier mit den Kindern vorbereiten und die Schülerinnen und 
Schüler werden den Gottesdienst mitgestalten. Alle anderen Interes-
sierten sind herzlich dazu eingeladen.

Unsere Verstorbenen
 4. Januar: Maria-Luise Buschauer-Közle (1933),  
  Pflegezentrum Linthgebiet
13. Januar: Pius Kühne (1931), Kilianstrasse 1

Kollekten
Ranfttreffen Fr. 107.50
Caritas, Eine Million Sterne Fr.  42.20
Herberge zur Heimat, St. Gallen Fr. 279.75
Kinderspital Bethlehem Fr. 496.25

Senioren 60+
Jass- und Spielnachmittag
Am Mittwoch, 2. und 16. Februar wird von 14.00 bis 17.00 Uhr zum 
gemeinsamen Spielen und Jassen in den Kirchgemeinderaum einge-
laden. Spielfreudige sind herzlich willkommen. Es gilt die 2G-Regel.

 → Auskunft: Luzia Jud, ✆ 055 214 29 00

einen Erlös von Fr. 618.45 erwirtschaften. Dieser Betrag wurde voll-
umfänglich an «Die Dargebotenene Hand – Telefon 143» überwiesen. 
Vielen Dank an den Pfarreirat für den unermüdlichen Einsatz und 
allen, welche das Chilekafi unterstützen.
Für das aktuelle Jahr hat sich der Pfarreirat als Unterstützungsprojekt 
«obvita – für die Unterstützung und Frühförderung von blinden und 
sehbehinderten Kindern» entschieden.

Frauengemeinschaft/GjF
Spiel- und Jassnachmittag 
für Seniorinnen und Senioren
Am Montag, 7. Februar treffen sich um 14.00 Uhr die Seniorinnen 
und Senioren im Pfarreizentrum zum gemeinsamen Spielen, Jassen 
und Beisammensein.

 → Kontakt: Erna Hollenstein, ✆ 055 280 33 76, 
ernaho46 @gmail.com und Carla Thoma,  
✆ 055 246 18 94, fam.thoma@bluewin.ch

Fallmasch-Kafi
Jung und Alt sind am Montag, 14. Februar von 14.00 bis 17.00 Uhr 
herzlich zum Stricken, Schwatzen oder auch nur zum Gedankenaus-
tausch im Pfarreizentrum eingeladen. Auch Kinder sind willkom-
men. Vreni Rüdisüli steht als fachkundige Person zur Verfügung. Das 
Stricken kann auch gelernt werden.

Generalversammlung  
mit schriftlicher Abstimmung
Aufgrund der besonderen Lage hat sich der Vorstand der Frauenge-
meinschaft und der Gruppe junger Familien entschieden, die Gene-
ralversammlung nochmals in schriftlicher Form durchzuführen. Das 
Abstimmungsdatum ist auf Mittwoch, 16. Februar festgesetzt.

GoldKopfTag
Da an der GV der heimliche Star ein Goldkopf ist, organisiert der 
Vorstand der Frauengemeinschaft und der Gruppe junger Familien 
einen GoldKopfTag. So muss nicht auf dieses Spektakel verzichtet 
werden. Als Los werden «Dubler oder Ammann-Goldköpfe» ver-
kauft. Falls unten auf dem Goldkopf eine grüne Nummer aufgeklebt 
ist, dann gewinnt frau einen Preis.
Die Frauengemeinschaft wird am Freitag, 18. Februar an folgenden 
Standorten ihre GoldKopf-Lose verkaufen: von 9.00 bis 11.00 Uhr auf 
dem Vorplatz Raiffeisenbank, von 14.00 bis 16.00 Uhr beim Parkplatz 
Uetliburg und von 17.00 bis 22.00 Uhr beim Pfarreizentrum.
Natürlich gibt es tolle Preise zu gewinnen. Es sind alle herzlich will-
kommen, Lose zu kaufen.

 → Weitere Informationen auf der Webseite  
fggommiswald.ch

Nähkurs
Eigene Ideen unter fachkundiger Anleitung verwirklichen!
Der neue Kurs beginnt ab Dienstag, 1. März nachmittags ab 14.00 
Uhr oder abends ab 19.00 Uhr im Pfarreizentrum. Die Kurskosten 
betragen Fr. 100.– (für vier Nachmittage, resp. Abende). Neu sind 
auch einzelne Nachmittage oder Abende buchbar.
Nähmaschine und Nähutensilien müssen selbst mitgebracht werden.
Die Zahl der Teilnehmenden ist auf sechs Personen beschränkt.

 → Anmeldung bis Montag, 21. Februar, bei Vreni 
 Rüdisüli, 055 280 40 64, v.ruedisueli@bluewin.ch

Weitere Anlässe
60Plus: Mittagstisch
Montag, 28. Februar, 11.30 Uhr, Pfarreizentrum, anschliessend Fas-
nacht.

 → Anmeldung bis Freitag, 25. Februar bei Esther  
Fritschi, ✆ 079 565 42 85
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Rieden
Pfarrämter
Kath. Pfarramt Schmerikon
Obergasse 44
8716 Schmerikon
✆ 055 536 11 12
pfarreisekretariat.schmerikon@kath-obersee.ch
Silvia Bracci, Pfarreisekretärin
Di/Mi/Do: 9.00 –11.00
Sekretariat geschlossen: Dienstag, 1. bis Donnerstag, 3. Februar

Kath. Pfarramt Uznach
Städtchen 27
8730 Uznach
✆ 055 536 11 11
pfarreisekretariat.uznach@kath-obersee.ch
Vreni Kühne, Pfarreisekretärin
Irene Oberle, Mitarbeiterin Pfarreisekretariat
Mo/Do/Fr: 8.30 –11.30

Kath. Pfarramt Ernetschwil
Kath. Pfarramt Gommiswald
Kath. Pfarramt Rieden
Dorfplatz 12
8737 Gommiswald
✆ 055 536 11 13
pfarreisekretariat.gommiswald@kath-obersee.ch
Sonja Bosshart, Pfarreisekretärin
Mo/Di/Do/Fr: 8.00 –11.30, Di: 13.30 –16.00
Sekretariat geschlossen: Donnerstag, 17. bis Freitag, 18. Februar

Seelsorgeteam
Jürg Wüst, Seelsorger, ✆ 055 536 11 18
juerg.wuest@kath-obersee.ch

Sandra Busslinger, Religionspädagogin, ✆ 055 536 11 17
sandra.busslinger@kath-obersee.ch

Annette Winter, Seelsorgerin, Spitalseelsorgerin, ✆ 055 536 11 08
annette.winter@kath-obersee.ch

Bettina Flick, Seelsorgerin, ✆ 055 536 11 16
bettina.flick@kath-obersee.ch

Gabriela Jud, Seelsorgerin, ✆ 079 792 39 71
gabriela.jud@kath-obersee.ch

Edi Amstutz, Religionspädagoge, ✆ 055 536 11 10
edi.amstutz@kath-obersee.ch

Sandra Saide, Kirchliche Jugendarbeiterin, ✆ 079 270 45 79
sandra.saide@kath-obersee.ch
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Druck: Druckerei Oberholzer AG, 8730 Uznach
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Adressen
Seniorenzmittag  
mit fasnächtlichem Kafichränzli
Die Seniorinnen und Senioren treffen sich am Donnerstag, 24. Feb-
ruar um 12.00 Uhr zum Zmittag im Kirchgemeinderaum. Ab 14.00 
Uhr wird zum fasnächtlichen Kafichränzli eingeladen.

 → Anmeldung bis Dienstagmittag, 22. Februar bei  
Annarös Steiner, ✆ 055 283 20 42, 079 777 12 83

Ökumenische Friedenslichtfeier  
mit Taizégesängen

Unter dem Leitwort «Hoffnung für die Welt» fand am Samstag, 18. 
Dezember um 18.30 Uhr eine ökumenische Friedenslichtfeier in der 
Pfarrkirche statt. Das Friedenslicht wurde offiziell den Delegationen 
der Pfarreien aus dem Linthgebiet übergeben. Unterstützt von Mit-
gliedern des Kirchenchors wurde der Gottesdienst mit Taizéliedern 
gestaltet. Nach der Feier brannten auf dem Platz vor der Kirche Ker-
zen zur Aktion «Eine Million Sterne».

Weihnachtsgottesdienste

Die Pfarrkirche war für die Weihnachtsgottesdienste zum Advents- 
und Weihnachtsthema «SternZeichen» mit vielen Sternen durch Flo-
ristin Ursi Müller geschmückt worden.


